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Donnerstag, 8.2.45. Kaum in München, geht es wieder an: Thalhamer wegen
Auto, fürs Dach.

Nata [Lat. „Geborene“] Hildegard Martin: im Turmzimmer, soll
danken können für Teilnahme beim Tod ihres Mannes. Ein großes Paket
Lavendelseife, Rasierseife, Badesalz, Fläschchen [ ] nachmittags noch grüner
Kaffee. Mit der Karte unsagbar dankbar.

Schwester Pia, Dank, daß sie Fastenhirtenbrief vervielfältigt hat.

Kriegspfarrer Widenmann: Bei der Panzergrenadierdivision, hat sie nicht mehr
gefunden.

Lottes auf Kurzurlaub, sehr tapfer, auch Zukunft. Für einen Verwandten einige
<Zigaretten / Zigarren>. Die Großväter seien verwandt ...

Nachmittags Speicher und obere Stockwerke abgegangen.

Nepos Superiora Gabriele, Dritter Orden.

Auf dem Rundweg zur Fronleichnams kapelle - und die Fürstenstraße zurück
ein Bild wie Pompeji.
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